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Wanderungen
auf Schusters
Rappen unterwegs
Düren.Die Ortsgruppen des Ei-
felvereins undweitereWander-
gruppenmelden ihre Veranstal-
tungen für Sonntag, 2. August,
und die folgendeWoche. Zu al-
lenWanderungen sind Gäste
willkommen. Die Angaben sind
ohne Gewähr.

Eifelverein

Düren: Sonntag, 9 Uhr, abMari-
enkirchemit Pkw zur Drover
Heide. BotanischeWanderung
über 16 Kilometer durch die
blühende Heidemit Reinhold
Hierse.
Zusätzliche Nachmittagswande-
rungmit Therese Blenk; 12.20
Uhr ab Haltepunkt Annakirmes-
platz.
Dienstag undMittwoch jeweils
12.20 Uhr ab Hauptbahnhof
und 12.23 Uhr ab Haltepunkt
Annakirmesplatzmit der Rurtal-
bahn zu denNachmittagswan-
derungen.
Mittwoch, 13 Uhr,Wander-
gruppeMerken ab demNetto-
Parkplatz an der Valencienner
Straße.
Lendersdorf:Mittwoch, 5. Au-
gust, 13.30 Uhr, ab Broich Halb-
tagswanderung oder Radtour.
Kreuzau: Sonntag, 9 Uhr, ab Bür-
gerhaus zur Tageswanderung
über 13 Kilometer im Kölner Sü-
denmit Gerd Nöldgen.Mitt-
woch, 12. August, 13.30 Uhr ab
Bürgerhaus Seniorenwanderung
im RaumObermaubach/ Zer-
kall.
Winden: Sonntag, 9.30 Uhr, ab
Schulemit Pkw nachHausen
zurWanderung über zehn Kilo-
meter nach Heimbach und zu-
rückmit AlexMeier.

Nideggen: Sonntag, 9 Uhr, ab
Danzleymit Pkw nach Blanken-
heim-Wald zurWanderung über
20 Kilometer auf dem Eifel-
Bahn-Steigmit Andrea undWal-
ter Baur. Dienstag, 4. August, 14
Uhr ,Seniorenwanderung ab
Danzleymit Ulrich Laube.
Schmidt: Sonntag, 13 Uhr, ab
Kirchenparkplatz zur Halbtags-
wanderung durch das Gebiet
vonMerzenich undGirbelsrath
über neun Kilometer mit Elisa-
bethWahn.
Heimbach:Donnerstag, 6. Au-
gust, 14 Uhr, ab Laagmit Pkw
zurWanderung in Schmidtmit
Helmut Heuer.
Vossenack: Sonntag, 10 Uhr, ab
Sparkasse zur Besichtigung des
Besucherbergwerks der Grube
Günnersdorf bei Mechernich
undWanderung über zehn Kilo-
meter imNaturschutzgebiet
Mechernicher Forst mit Bruno
Linzenich.
Mittwoch, 5. August, 14 Uhr, ab
Eifelbaum zur kurzenWande-
rung der Senioren rund um das
Forsthaus Jägerhausmit Karin
Lennartz.
Langerwehe: Samstag, 1. August,
9 Uhr, mit Pkw ab Exmouth-
platz zur Radwanderung über 45
Kilometer um den Tagebau
Hambachmit Hermann Skobel.
Dienstag, 4. August, 14 Uhr ab
Exmouthplatz Komm-mit-Wan-
derung für Jedermann.
Schlich: Sonntag, 13.30 Uhr, ab
Schützenplatzmit Pkw zur
Wanderung über acht Kilometer
rund umGroßhaumit Josef und
Marita Bröder.

Alpenverein

Kreuzau; Sonntag, 9 Uhr, ab
BahnhofWandergruppe II nach
Nideggen-Brückmit Richard
Weimann.
Düren:Dienstag, 4. August, 9
Uhr, ab Bahnhof Düren Rad-
gruppe nach Linnich zur Tour
über 55 Kilometer mit Herbert
Rademacher.
Mittwoch, 5. August, 9 Uhr, ab
AnnakirmesplatzWander-
gruppe I nach Grothenrath zur
Rundwanderung durch die Te-
verner Heide über elf Kilometer
mit Karl-Heinz Breuer.

Sonstige

Gey: Sonntag, 10 Uhr, ab Brun-
nenplatz zurWanderung des
HWVGey-Straß ab Ripsdorf in
das Lampertstal über elf Kilome-
ter mit Katharina Arndt. (sps)

DerWeg auf der karte zeigt denWanderweg durch den Burgauer Wald. es geht immer der roten Linie und den
weißen Pfeilen in schwarzem kreis nach. karte: eifelverein/Grafik: Claßen/ZVa

expertentipp

▶HErmiNEKrAuS

Teamleitung der
eifelverein-orts-
gruppe Düren

Mit „Antibrumm“ in
der Natur unterwegs

Ohne einMittel aufgetra-
gen zu haben, das Insek-
ten abwehrt, gehe ich

nicht wandern. Ich bin sehr an-
fällig und werde jedesMal er-
wischt, wenn ichmich nicht
schütze. Daher empfehle ich
Personen, die anfällig sind oder
sich schützenmöchten, eine
lange Hose anzuziehen oder
auch ein geeignetesMittel auf-
zutragen. Ich wähle „Anti-
brumm“.Weitere Infos gebe ich
gerne unter 02421/780778.

die SommerWanderung,teil 5: derVorSchlagderortSgruppe dürendeS eifelVereinS

einen fantastischen anblick bietet das altehrwürdige schloss Burgau mit seinen Türmchen und seinem reich verzierten erker. Fotos: Gudrun klinkhammer

Name:Wanderung BurgauerWald,
auch Dr.-Beckmann-Rundwander-
weg genannt (01)

Länge: circa sieben kilometer

Wanderzeit: circa zwei stunden

Anforderung: leicht

Start und Ziel: kuhbrücke

Anfahrt:mit der Rurtalbahn Halte-
stelle kuhbrücke, mit dem PkWNi-
deggenerstraße/Parkplatz amaldi

oder mit dem Fahrrad

Die Kurzbeschreibung derWan-
derroute: Von der Haltestelle an der
kuhbrücke aus geht es links ab bis
zur kreuzung. Von dort aus wird die
straße überquert und demWander-
weg 01 der eifelverein ortsgruppe
Düren gilt es zu folgen. amaldi läuft
derWeg vorbei bis hinter das rechts
gelegene anwesen GutWeyern, an
dieser stelle muss sich derWanderer
rechts halten. DemWanderweg 01
gilt es weiter nachzugehen bis zur
Höhe. erneut biegt die Route nach

rechts ab. Nächstes Ziel auf dem
Wanderweg 01 ist das Jägerkreuz,
anschließend eine schutzhütte.
Rund 800 Meter weiter geht es
rechts hinunter bis zu einem Park-
platz. Von dort geht es nach rechts,
amTierheim vorbei, dann links ab-
biegen in Richtung schloss Burgau.
Nach 200 Metern am Burggraben
geht es rechts bis zur einer weiteren
schutzhütte; dann weiter geradeaus,
an einer Grabenanlage vorbei bis hin
zu einer Querstraße, wo dieWande-
rung endet und der ausgangspunkt
wieder erreicht wird.

Die Fakten und die Kurzbeschreibung der ausgesuchten Wanderung

Durch den Burgauer Wald und am schloss Burgau
vorbei führt die sieben Kilometer lange Wanderung,
die die eifelverein-ortsgruppe Düren empfiehlt

mitten inder
Stadtunddoch
imGrünen

Von gudrun KlinKhammer

Düren. Die Wanderung, die die Ei-
felverein Ortsgruppe Düren emp-
fiehlt, ist bestens geeignet zum
Ausspannen und Erholen. Die
rund sieben Kilometer Wege füh-
ren durch den BurgauerWald.

Direkt amStart beziehungsweise
amZiel derWanderung, neben der
Kuhbrücke, liegen überwachsene
Schuttberge. Nach dem Krieg wur-
den Dürens Trümmer am Wibbel-
ruusch aufgeschüttet. Heimatken-
ner und Urdürener Rolf Del-
hougne, der sich mit dieser südli-
cheren Gegend von Düren vor ei-
nigen Jahren intensiv auseinan-
dersetzte, sagt: „Hier liegt das alte
Düren betraben.“ Die Schuttberge
dienen heute unter anderem als
Schallschutz, da an dieser Stelle
auch Sportschützen aktiv sind.

Schloss Burgau

Schloss Burgau, das nahezu auf der
Hälfte der Strecke liegt selbst ist
zweifelsfrei eine Augenweide. Idyl-
lisch gelegen, umgeben von
Schlossweiher und Parkanlage mit
altem Baumbestand und Schwä-
nen, blickt das Hauptgebäude auf
eine sehr wechselvolle Geschichte

zurück. Der erste nachweisbare Be-
sitzer des Hauses Burgau war ein
Ritter namens Amilius von Auwe,
der 1234 für seine ins Kloster Burt-
scheid eingetretenen Töchter eine
Rente stiftet.

Wechselvolle Geschichte

Nach einer wechselvollen Ge-
schichte wurde Schloss Burgau
1944 zerstört, war bis 1975 Ruine
und wird seit 1998 wieder herge-
stellt. Das romantische Wasser-
schloss präsentiert sichheute in ei-
nem neuenGlanz.

Das Markenzeichen des Haupt-
gebäudes ist der 1551 errichtete Er-
ker, gestiftet als Dank für eine
glückliche Ehe. Der Erker be-
stimmt auffallend das Bild des Süd-
turms von Schloss Burgau.

Die Vorburg, in der ein Café zu
finden ist, wurde zu französischer
Zeit erbaut. Sie ist auch Heimat
von Ortsvereinen, die in Niederau
und Umgebung angesiedelt sind.
Zudem beinhaltet Schloss Burgau
Festräume für die Bevölkerung.

Die sieben Kilometer lange
Wanderung führt zudem an Relik-
ten vorbei, die zunächst kaum ins
Auge fallen. Zu nennen wäre da
eine in der neuen Karte des Eifel-
vereins eingetragene Motte neben
Gut Weyern. Bei einer Motte han-
delt es sich um eine ehemalige,
meist hölzerne Burganlage, von
der in der Regel nur noch ein ring-
förmiger Erdwall zu erkennen ist.

Dürener Tierheim

Ein weiteres Relikt stellt eine Gra-
benanlage auf derWanderung dar,
die aus angehäufter Erde und ei-
nem Wassergraben besteht. Nen-
nenswert und auffallend, aller-
dings nicht aus ferner Zeit, son-
dernmitten aus dem Leben gegrif-
fen, ist das Dürener Tierheim. Das
Hundebellen aus dieser Einrich-
tung klingt dem Passanten schon
von Weitem entgegen. Auf den
Wiesen, in denen das Tierheim
liegt, sind nicht selten Tiere wie
Pferde zu sehen.Wer gerne einmal
mit einem Hund spazieren gehen
oder ein Tier aufnehmen möchte,
kann sich im Dürener Tierheim
melden.

?Weitere Infos gibt es imNetz:
www.tierheim-dueren.de

Anzeige


